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Teamarbeit: Vom „Herrn der Ringe“ lernen  
Die epische Geschichte vom Herrn der Ringe handelt von neun Gefährten verschiedenster 
Rassen, Kulturen und Professionen. Es gelingt ihnen, den einen Herrschaftsring zu zerstören 
und die Welt vor dem Untergang zu retten. Die gute Teamarbeit bildet die Grundlage für 
ihren Erfolg. Von den „Gefährten des Rings“ können wir viel lernen: 

 Die Aufgabe groß formulieren und klein arbeiten 
Die Gemeinschaft der neun Gefährten ist durch ihre hehre Aufgabe verbunden: den Ring 
zerstören und die Welt retten. Also: Sei dir der Größe deiner Ziele ruhig bewusst: Statt 
„Jahresplanung II/1“ lieber „Große Ideen für mehr Attraktivität unseres Ortsvereins“. So 
erzeugst du eine Vorstellung, die zusammen schweißt und euch die Teamarbeit erleichtert. 
Unterteile das Riesenziel anschließend in realistische kleine Schritte. 

 Aus Vorhandenem schöpfen 
Die Gemeinschaft bildet sich beim Rat von Elrond aus den Anwesenden. Keiner beschwert 
sich, dass noch ein wichtiger Experte fehlt, obwohl die Gruppe zusammengewürfelt aussieht 
und die schwach wirkenden Hobbits kritisch beäugt werden. Also: Halte dich nicht damit 
auf, wer oder was noch fehlt. Tu was du kannst, mit dem was du hast, und dort wo du bist. 

 Dranbleiben!  
Die Akteure des Projekts „Ring“ sind sich darüber im Klaren, dass der Weg beschwerlich sein 
wird. Wenn später einer die Hoffnung verliert, machen sie sich gegenseitig Mut. Also: 
Akzeptiere, dass Probleme und schwere Zeiten kommen. Verpflichtet euch gegenseitig dazu, 
euch in solchen Krisenzeiten zum Weitermachen zu motivieren. 

 Loyalität bewahren 
Auch als sich die Gemeinschaft aufsplittet, bleibt jeder Einzelne im Herzen der Gruppe 
verbunden. Aragorn sagt einmal sinngemäß: „Solange wir uns treu bleiben, kann uns nichts 
passieren.“ Also: Widerstehe der Versuchung, dein Ziel im Alleingang und nicht mit der 
(schwierigen) Gruppe zu erreichen. Mache dir klar: Wenn du die innere Verbindung zur 
Gruppe kappst, schadest der Teamarbeit und letztlich dir selbst. Übrigens: Illoyalität 
produziert Illoyalität. 

 Hilfe annehmen  
Die großen Schlachten in Mittelerde werden nur dadurch gewonnen, dass sich keiner dem 
Feind allein gegenüberstellt, sondern die Gefährten oder andere Verbündete um Beistand 
bittet. Also: Es ist keine Schande, sich in Schwierigkeiten helfen zu lassen. Erinnere dich an 
das große Ziel und dass Teamarbeit allen nützt. Jetzt kann es sich als entscheidender Vorteil 
herausstellen, wenn ihr eure große Aufgabe in kleine Schritte unterteilt habt (s.o.). 

 Feiern! 
Am Ende feiert die Gemeinschaft ein Fest. Die Arbeit aller wird gewürdigt – und einer von 
ihnen wird König des befriedeten Reiches. Also: Genieße die Früchte deines Engagements. 
Feiert die guten Resultate gemeinsam.  
PS: Sei nicht überrascht, dass die Besten stets aus einer guten Gruppe kommen. 

Herzlichen Dank an Werner Tiki Küstenmacher für die Idee: www.simplify.de  
Alle „Pluspunkte“ im Bildungswiki der Parteischule im Willy-Brandt-Haus: http://parteischule-wiki.spd.de. 


